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Bodenständig. Bürgernah. 
Engagiert.

Was verbindet Sie mit Thüringen? Was 
macht unsere Region so besonders?

Thüringen ist meine Heimat. Hier bin 

ich aufgewachsen, hier sammelte ich 

viele Erfahrungen als Lehrer und hier 

lebt ein Teil meiner Familie. Im Ehren-

amt   komme ich mit vielen Menschen 

zusammen, die sich, wie ich, begeistert 

für unsere Heimat einsetzen.

Warum kandidieren Sie für den 
Landtag?

Unsere Heimat zählt für mich zu den 

schönsten Regionen Deutschlands. 

Aus ganzem Herzen und mit voller Kraft 

möchte ich erneut in Erfurt für die In-

teressen unserer Heimat arbeiten und 

eintreten. Ich bin gern in Kontakt mit un-

seren Bürgern und kümmere mich seit 

vielen Jahren um die Anliegen, die an 

mich herangetragen werden.  

Worin sehen Sie Ihre 
Kompetenzen, die Sie in die
Politik einbringen wollen?

Mit viel Freude und Motivation enga-

giere ich mich seit 20 Jahren in der 

Kommunalpolitik. Hier habe ich gelernt, 

dass man bürgernah, verlässlich und 

mit viel Ausdauer Sachpolitik für die 

Menschen, Unternehmen und Verei-

ne betreiben muss.  Aus meinem Beruf 

kenne ich die Situation in den Thüringer 

Schulen und Hochschulen sehr genau. 

Diese Erfahrungen möchte ich im Inter-

esse der Kinder, Eltern und Lehrer weiter 

in meine politische Arbeit in Erfurt ein-

fließen lassen.

Wie entspannen Sie sich?

Beim Spaziergang mit meiner Frau Na-

dine und unseren beiden Söhnen aber 

auch bei einem geselligen Abend mit 

Freunden. Gern auch beim Wandern 

oder Radfahren sowie bei einem Kon-

zert unserer Vogtland Philharmonie.

Wo ist für Sie der schönste Fleck in
Ostthüringen?

Ostthüringen ist reich an Kultur und Na-

tur. Hier finden sich viele schöne Flecken. 

Gern unternehme ich eine Wanderung 

zum Weißen Kreuz bei Greiz, eine Kanu-

tour mit Freunden auf der Weißen Els-

ter zwischen Berga und Wünschendorf 

oder einen Spaziergang in der Neuen 

Landschaft Ronneburg. Hier ist beson-

ders der Blick von der Schmirchauer 

Höhe immer wieder beeindruckend.

Geboren: 	 18. August 1981
Familienstand: 	 verheiratet, zwei Söhne
Konfession: 	 evangelisch
Schulausbildung:	 Realschulabschluss (1998), Wirtschafts-Abitur (2001)
Beruflich: 	 Lehrer für Geschichte und Politik, Universitätsdozent in Bremen, 
	 Passau und Jena
Politisch: 	 seit 2014 Mitglied des Landtages und Bildungspolitischer 
	 Sprecher der CDU-Fraktion
Ehrenamtlich: 	 Vorsitzender des Fördervereins der Vogtland Philharmonie e.V.
	 Vorstandsmitglied des Kreissportbundes Greiz e.V., 			 
                                Mitglied des Stadtrates Greiz, Mitglied des Kreistages

Steckbrief

Erststimme x

Wer am 27. Oktober keine Zeit hat ins Wahllokal zu gehen, 

kann bequem Briefwahl beantragen und in Ruhe zu Hau-

se oder ganz einfach im Rathaus bzw. der Gemeindever-

waltung seine Stimme abgeben. 
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Erledigt ist

erledigt!

^

Erststimme

für den Abgeordneten, der unsere 

Region im Landtag vertreten soll.

Zweitstimme

für die Partei, die Thüringen 

voranbringen soll.

Hier erfahren Sie, wo Sie mich 

in den kommenden Wochen 

treffen und in Kontakt treten 

können:

christian-tischner.de/termine

Christian Tischner — 
privat und ehrenamtlich

2 Stimmen für 
unsere Heimat:

#zuTISCHmitTISCHNER

Nutzen Sie die Möglichkeit der Briefwahl!

SIE HABEN 2 STIMMEN

hristlich
Demokrat ische
Union
Deutschlands

Christlich Demokratische UnionCDU  

 

1

hier 1 Stimme 
für die Wahl 
einer Landesliste (Partei) 
- maßgebende Stimme für die Verteilung 
der Sitze ingesamt auf die einzelnen Parteien - 

Landesstimme   

hier 1 Stimme 
für die Wahl 

eines Wahlkreis-
abgeordneten 

Wahlkreisstimme

Tischner, Christian 
Gymnasiallehrer 

1
Mike Mohring, Birgit Diezel, 
Raymond Walk, Christina Tasch

ctgrz/ChristianTischner christiantischner



Christian Tischner — 
unser Landtagsabgeordneter

Als hiesiger Landtagsabgeordneter will ich stets für alle 

da sein und immer ein offenes Ohr für die Anliegen der 

Menschen haben. 

Es ist mir wichtig, die Dinge klar beim Namen zu nennen 

und mich mit Nachdruck um unsere Heimat zu kümmern. 

Die Menschen, Unternehmen, Vereine, Verbände und Bil-

dungseinrichtungen in unserer Region brauchen eine 

verlässliche und engagierte Stimme in Erfurt!

Wir wollen gute Bildung von Anfang an, einen handlungs-

fähigen Staat und größtmögliche Sicherheit, eine erfolg-

reiche Mittelstands- und Innovationspolitik sowie gutes 

Leben in Stadt und Land.

Hohe Lebensqualität.
Für Stadt und Land.

Erfolgreiche Wirtschaft. 
Beste Bildung. 

Sichere Heimat.
Starke Familien.

Ich stehe für gleichwertige Zu-
kunftschancen für alle Bürger in 
Stadt und Land. Wir dürfen nicht 
zulassen, dass der ländliche 
Raum abgehängt wird. Deshalb 
werden wir unsere Gemeinden 
finanziell stärken, medizinische 
und pflegerische Versorgung, 
Bildung, soziale Angebote und 
Nahverkehr vor Ort sichern und 
unsere Landschaften vor immer 
größeren Windrädern schützen. 
Investitionen in Landesstraßen 
und kommunale Infrastruktur 
wollen wir steigern, dazu zählt 
auch die Berücksichtigung von 
Bürgerinteressen bei Hoch-
wasserschutzmaßnahmen und 
die Unterstützung von Gemein-
den bei der Beseitigung von 
Schrottimmobilien.

Ich stehe dafür, dass sich 
Leistung in Thüringen lohnt, 
das gilt in der Wirtschaft wie 
in der Schule. Unsere regio-
nale Wirtschaft und Landwirt-
schaft muss im Interesse aller 
Bürger stark und stabil blei-
ben. Deshalb sorgen wir für 
beschleunigte Vergabever-
fahren, weniger Dokumen-
tationspflichten und beste 
Rahmenbedingungen in 
Wirtschaft und Ausbildung. 

Unser Thüringen soll ein Land 
sein, das beste Bildung für 
alle Kinder garantiert. Ein 
hochwertiges und auf Bega-
bungen orientiertes Bildungs-
system eröffnet beste Chan-
cen für jeden.

Ich stehe dafür, unsere Heimat 
als lebenswertes Land mit sei-
nen kulturellen Eigenheiten zu 
bewahren. Der Staat muss sei-
nen Bürgern Schutz und Sicher-
heit geben. Deshalb setzen wir 
auf optimale Polizeipräsenz in 
Stadt und Land sowie bestens 
ausgestattete Feuerwehren. 
Familie ist die Basis unserer Ge-
sellschaft, sie gibt Halt, Sicherheit 
und Geborgenheit. Wir werden 
das Miteinander der Genera-
tionen fördern, indem wir Leis-
tungen für Familien deutlich 
verbessern, beste Startchancen 
für unsere Kleinsten bieten so-
wie ein selbstbestimmtes und so-
zial gesichertes Leben für ältere 
Menschen mit einer Grundrente 
ermöglichen.

•	 Kreisstadt Greiz und unsere 
	 Gemeinden erhalten. 

•	 Schnelles Internet und 
	 Mobilfunk ausbauen.

•	 Investitionen in Kinder-
	 gärten, Schulen und 
	 Sporthallen erhöhen.

•	 Familien- und Existenzgrün	-	
	 dungen gezielt unterstützen, 	
	 bspw. mit 5000€ Rückkehr-		
	 prämie.

•	 Gerechtigkeit bei Straßen- 
	 ausbaubeiträgen herstellen: 
	 Abschaffung und Rück-		
	 erstattung.

•	 Keine Windräder vor 
	 unseren Dörfern.

•	 Fachkräfteprogramm auflegen: 	
	 frühzeitige berufliche 		
	 Orientierung und Qualifizie-	
	 rung sowie Unterstützung bei 	
	 Nachqualifizierung.

•	 Handwerk stärken: 
	 2000€ für jeden neuen Meister, 
	 Gebührenfreiheit in der 
	 Meisterausbildung.

•	 Investitionsfonds zur Ansied-	
	 lung, Digitalisierung und Ver-	
	 lagerung von Unternehmen in 	
	 ländliche Räume.

•	 Mehr Lehrer, schnellere Einstel-	
	 lungsverfahren, weniger Unter-	
	 richtsausfall.

•	 Förderschulen als reguläre 	
	 Lernorte mit Schülern erhalten.

•	 Mehr Polizisten einstellen und 	
	 Investitionspaket für Feuer-		
	 wehren schnüren.

•	 Faire und zügige Asylver-		
	 fahren. Kein Bleiberecht für 	
	 Straftäter.

•	 Zusätzliche Bauplätze auswei-	
	 sen. Kinder-Bauland-Bonus 	
	 und zinsfreie Wohnbaukredite 	
	 für Familien.

•	 Elternbeiträge begrenzen.  
	 Kostenfreie Verpflegung im 	
	 Kindergarten. Hortbetreuung 	
	 ausbauen.

•	 Ehrenamt und Vereine 
	 kontinuierlich unterstützen.

• 	 104.500 Euro Fördermittel für Vereine gemeinsam 
   	eingeworben

• 	 7350 Unterschriften gemeinsam gesammelt - 
	 Kreisstadt Greiz (vorerst) erhalten

• 	 2400 Schüler und 360 Bürger zu Besuch im Landtag

• 	 207 Parlamentarische Anfragen

• 	 97 Vereinsbesuche

• 	 76 Landtagsreden

• 	 61 Unternehmensbesuche

Kleine Bilanz der letzten 5 Jahre

Bodenständig. 

     Bürgernah.

          E
ngagiert.


